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Der Beschuldigte kann nicht ohne Zustimmung des Untersuchungs- 
führers Protokolle ändern. Die Grundlage der Entscheidung des 
Untersuchungsführers über die Vornahme oder Nichtvornahme der 
durch den Beschuldigten angestrebten Veränderung bildet der 
tatsächliche Verlauf der Vernehmung. Sind die Verlangen des 
Beschuldigten darauf gerichtet, eine konkrete inhaltliche IVie- 
deroabe seiner Aussaoen zu erreichen oder den Verlauf der Ver-i  ̂ -    ̂  —  - -- - -   ■ -  ----------------  —
nehmung besser vviderzuspiegeln, ist diesem grundsätzlich statt- 
zugeben. Jegliche Dispute mit dem Beschuldigten über derarti
ge Anliegen zur Veränderung der Dokumentierung sind zu ver
meiden. Sie sind geeignet, als Angriffspunkte gegen die Ob
jektivität der Durchführung der Untersuchung zu dienen.

Beabsichtigen Beschuldigte, die Darstellung im Protokoll ent
gegen dem tatsächlichen Ablauf der Vernehmung z• ■ verändern, 
soll diesem Verlanoen Grundsätzlich nicht stattceoeben werden.-----_ -M.__- V - --  ---    ■= --V-     —
Es erwies sich in solchen Fällen als zweckmäßig, den Beschul
digten von der Richtigkeit der iViedergabe seiner Aussagen bzw. 
des Verlaufs der Vernehmung im Protokoll zu überzeugen - nach
haltig ist das auf der Grundlage einer zusätzlich angefertig
ten Schallaufzeichnung möglich - und ihn zur Unterschrifts- 
leistung unter das Protokoll aufzufordern.

Betreffen die Veränderungswünsche des Beschuldigten neue Aus
sagen in Form von Richtigstellungen, Ergänzungen oder die Zu
rücknahme getätigter /iussagen, sind diese neuen Aussagen in 
Abhängigkeit von ihrem Umfang am Schluß des Protokolls oder 
in einem neuen Vernehmungsprotokoll gesondert zu dokumentieren. 
Die zuvor gegebene Darstellung wird in diesem Fall nicht geän
dert.
Zum Beispiel:

bekundeten C i‘ o Frage: Bei der Durchsicht des Protokolls 
Aussagen Berichtigen (ergänzen, detaillieren

zu wollen. »Velche Darlegungen möchten Sie nunmehr vornehnen
Antwort: Seim Lesen des Protokolls habe 

ich über meine Aussagen zu .... noch einmal nachgedacht. Ic 
möchte jetzt auf Grund-..=. aussagen, daß ich (es folg
die neue Aussage)
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